
 
Satzung zur Änderung der Prüfungsordnung für den interdisziplinären Bachelorstudiengang 

Politik und Gesellschaft an der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt  
vom 02. September 2010 

 
 
 
Aufgrund des Art. 5 § 3 Satz 1 des Konkordats zwischen dem Freistaat Bayern und dem Heiligen 
Stuhl vom 29. März 1924 (BayRS 2220-1-K) erlässt die Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 
folgende Änderungssatzung: 
 
 

§  1 
 
Die Prüfungsordnung für den interdisziplinären Bachelorstudiengang Politik und Gesellschaft an der 
Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt vom 2. August 2007 (Amtsblatt der Stiftung Katholische 
Universität Eichstätt, Jg. 31, Nr. 1/2007, S. 98) wird wie folgt geändert: 
 
 
 

In § 21 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 wird das Wort „sechsten“ durch das Wort „achten“ ersetzt.    
 
 
 
                                                                             § 2 
 
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. April 2010 in Kraft. 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt 
vom 23. Juni 2010 und der Genehmigung des Präsidenten vom 01. September 2010. 
 
Eichstätt, den 02. September 2010 
 
 
   
 
 
 
Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl 
Präsident 
 
       
Die Satzung wurde am 02. September 2010 in der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt 
niedergelegt. Die Niederlegung wurde am gleichen Tag in der Universität bekanntgemacht. Tag der 
Bekanntmachung ist daher der 02. September 2010. 
 
 
 


